
FC Dornbirn Ladies 
siegen weiter und 
sind nun heiß aufs 
Double.
DORNBIRN In der Frauen Landes-
liga haben die Rothosen-Ladies 
den Titel bereits sicher, behielten 
aber auch vier Spieltage vor Sai-
sonende ihre weiße Weste. Am 
Donnerstag wollen Leonie Salz-
geber und Co. im Cupfinale den 
nächsten Titel.

Im vorletzten Heimspiel der 
Frauen Landesliga ging es für die 
Dornbirner Ladies am Sonntag-
nachmittag auf der Birkenwiese 
gegen die Damen des FC Schlins. 

Die Rothosen hatten zwar schnell 
die Kontrolle im Spiel, machten 
sich dann aber mit vielen Fehlpäs-
sen und Eigenfehlern das Leben 
selber schwer. Caroline Fritsch 
löste in der 18. Minute mit einem 
schönen Kop�all die Torsperre 
und brachte die Gastgeberinnen 
in Führung. Auch in weiterer Fol-
ge spielte sich das Geschehen 
meist in der Halbzeit der Schlinse-
rinen ab, aber im Abschluss taten 
sich die Dornbirnerinnen schwer. 
Am Ende reichte es für die FCD-
Ladies für einen 8:0-Sieg und den 
nächsten vollen Erfolg. Während 
die Fußballdamen von Günther 
Kerber und Norbert Lammer den 
Titel in der Frauen Landesliga be-

reits fixieren konnten, wollen die 
Rothosen-Ladies nun im Cupfi-
nale am kommenden Donnerstag 
einen weiteren Titel einfahren. 
Bereits in der vergangenen Woche 
überzeugten Salzgeber und Co. 
im Halbfinalduell gegen Rankweil 
auf der Birkenwiese mit einem 
tollen Spiel. Im Finale geht es nun 
am kommenden Donnerstag, 30. 
Mai in Alberschwende gegen das 
1c Team des FFC Vorderland. 
„Wenn wir unseren guten Fußball 
auspacken können, dann können 
wir den VFV Cup auch gewin-
nen“, so FCD Damen Coach Gün-
ther Kerber. Spielbeginn in Alber-
schwende ist am Donnerstag um 
17 Uhr – der Ankick erfolgt durch 

Sabrina Horvath. Dazu wartet den 
ganzen Tag ein tolles Rahmen-
programm – von einem Mädchen-
nachwuchsturnier bis hin zu einer 
Typisierungsaktion für „Geben 
für Leben“. MIMA
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SSV U14 an der Spitze
DORNBIRN Die U14-Mannschaft 
des SSV Dornbirn-Schoren vom 
Trainerteam Emanuel Ditzer und 
Simon Berkmann holte kürzlich in 
Graz souverän die österreichische 
Meisterschaft und wiederholte 
damit den Erfolg vom letzten und 
vorletzten Jahr, wo dies bei den 
U13- und U12-Meisterschaften 
gelang. Schon in der Vorrunde 
gewannen die Dornbirnerinnen 
beide Spiele gegen den Vöslau-
er HC (26:8) und den UHC Graz 
(18:12) souverän und standen da-
mit als Gruppensieger im Halbfi-
nale. Auch den Halbfinalgegner 
aus Wien, die UHC Admira Land-
haus, wies man klar in die Schran-
ken und löste so das Finalticket.

Im Finale gegen Wiener Neu-
stadt waren die Schoren-Girls 

dann richtig gefordert. In einem 
hochdramatischen Spiel musste 
das Trainerteam beim Stand von 
3:6 das erste Timeout nehmen. 
Anschließend lief es für Dornbirn 
wieder etwas besser und bei 10:10 
wurden die Seiten gewechselt. 

Die zweite Halbzeit war dann 
nichts für schwache Nerven. 
Dornbirn legte meist ein, zwei 
Tore vor und Wiener Neustadt 
glich immer wieder aus. Bei 
19:19, eine Minute vor Schluss, 
nahm das SSV-Trainerteam die 
letzte Auszeit. Nikolina Todorovic 
erlöste dann sechs Sekunden vor 
Spielende das Schoren-Team mit 
ihrem Goldtor zum 20:19. „Es war 
ein sehr enges Finalspiel gegen ei-
nen starken Gegner, bei dem un-
sere Mannschaft schlussendlich 

das bessere Ende hatte. Wir kön-
nen stolz auf das Erreichte sein“, 
so Trainer Emanuel Ditzer nach 
dem Spiel. Mit Nina Tilliacher 
und Viktoria Marksteiner wurden 
auch zwei SSV-Akteurinnen ins 
All-Star Team gewählt.

Neben den drei hintereinan-
der gewonnenen österreichischen 
Meistertiteln für die Mannschaft, 
war der diesjährige Titel für 
gleich drei SSV-Spielerinnen be-
reits der dritte nationale Titel in 
diesem Jahr: Hannah Zoppel, Iva-
na Zaric und Nina Tilliacher holten 
neben dem U14-Titel mit dem 
SSV noch den LAZ U13-Titel mit 
der Vorarlberger Auswahl sowie 
den Handball-Schulmeistertitel 
mit dem Gymnasium Dornbirn-
Schoren. CTH

Handballmädchen des SSV Dornbirn Schoren sind österreichischer Meister.

Die beiden „All Stars“ Nina Tilliacher und 

Viktoria Marksteiner. CTH

Die Nachwuchsrollhockey-Cracks spiel-

ten ein hervorragendes Heimturnier. CTH

Die FCD-Ladies gingen gegen Schlins 

siegreich vom Platz. MIMA

Meister siegte im vorletzten Heimspiel

Makelloses Heimturnier
Rollhockey-Nach-
wuchs siegt in der 
Stadthalle.

DORNBIRN Beim U11 Heimtur-
nier in der Stadthalle zeigten sich 
die Schützlinge von Florian Lech-
leitner kürzlich von der besten 
Seite und gewannen beide Spiele 
souverän. Geneve RHC mussten 

die Youngsters den Sieg härter 
als erwartet erkämpfen. Am Ende 
stand ein 3:0-Sieg auf der Anzei-
getafel, wobei Ma�hias Höss (2) 
und Jonas Bösch die Treffer er-
zielten.

Im zweiten Spiel bekamen es 
die Dornbirner mit Tabellenfüh-
rer RHC Vordemwald zu tun, 
wobei man mit einem Sieg in der 
Tabelle gleichziehen konnte. Die 

Hausherren ließen die Aargauer 
nicht ins Spiel kommen und zo-
gen bis zur Pause mit 4:0 davon. 
Dabei erzielten Luis Calvin drei 
Tore und Emil Voyer ein Treffer. 
Im zweiten Durchgang erhöhten 
dann Kiran Hessler und Luis Calvin 
zum Endergebnis auf 6:0. Durch 
die bessere Tordifferenz bleibt 
Vordemwald an der Tabellenspit-
ze der Division II. CTH


